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Gedanken am Jahresende 
 

Das alte Jahr, was hat es mir gebracht? 
Ich habe geweint und auch gelacht. 

Schlimmes und Schönes ist geschehen. 
Konnte verstehen und nicht verstehen. 
Habe mich bemüht und auch geplagt. 

Habe ja und auch nein gesagt. 
Fehler schlichen sich manchmal ein. 

 
Wer kann ohne Fehler sein? 

Mut und Gesundheit wünsche ich mir, 
du, mein neues Jahr, von dir! 

Hildegard Rinke 
 

 



     
 

 
Sehr geehrte Pampowerinnen und Pampower, 
werte Gäste,        
 
das Jahr 2014 neigt sich mit einigen Ereignissen dem Ende 
entgegen. 
So wird auf dem ehemaligen Stallgelände fleißig an der 
Erschließung gearbeitet, so dass dort bald die ersten Häuser 
entstehen werden. 
 
Unser Dorf ist mit 42 Erdenbürgern reicher geworden. 

 
 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und ein gesundes Neues 
Jahr 2015. 

 
                                  H. Schulz 

                                                             Bürgermeister 
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Pampow vor 25 Jahren und Pampow heute 

Aus Anlass des diesjährigen 25 Jahre Mauerfall möchte ich berichten, wie sich 
Pampow in den letzten 20 Jahren verändert hat. 

Da ich erst seit 20. Jahren hier in Pampow wohne, kann ich nur diese 20 Jahre in 
Erinnerung bringen. 

1994 bauten wir unser Haus hier in Pampow, zu diesem Zeitpunkt hatte Pampow, 
glaube ich, knapp 1000 Einwohner. 

Es folgte das Wohngebiet Ringstraße mit allen Nebenstraßen, danach folgte der Kegel, 
dann der Stiegel. Es wurde das Einkaufszentrum um den Aldi und Edeka bebaut. So 
entstanden  hier KiK , Fleischer, Blumenladen, Frisör ,Apotheke, Schlecker, Billi- Billig, 
eine altersgerechte betreute Wohnanlage usw.; eben eine schöne Infrastruktur für 
unser Dorf. 

Wir hatten auch ein Gymnasium und haben noch eine Grundschule mit Hort, sowie 
eine Kinderkrippe und einen Kindergarten. 

Im Jahre 2008 wurde noch ein Baugebiet im alten Dorfkern freigegeben. Hier 
entstanden 9 neue Einfamilienhäuser, welche mit dem Storchennest schön anzusehen 
sind.  

Und unser alter Schandfleck, die alten Kuhställe, ist jetzt auch Geschichte, dort 
entstehen 25 neue Einfamilienhäuser sowie ein Ärztehaus. 

Der Sport wird natürlich in Pampow auch sehr groß geschrieben. In unserem MSV 
Pampow gibt es viele Sportvereine, wie Fußball, Volleyball, Federball, eine 
Gymnastikgruppe usw.  

Auch ein neues Gemeindehaus wurde errichtet, wo sich die Jugend und Kinder in 
Ihrem Club austoben können. 

Dann haben wir noch eine Frauen-Line- Dance-Gruppe und eine Kinder-Line-Dance-
Gruppe. 

Die freiwillige Feuerwehr mit dem neuen Feuerwehrhaus darf natürlich auch nicht 
fehlen. 

Nun hat Pampow 3000 Einwohner .Diese Entwicklung unseres schönen Dorfes kann 
sich doch sehen lassen. 

Der Dank gilt allen Organisatoren, die daran beteiligt waren -  vor allem unserem 
Bürgermeister. 

Text:Margareta Pienkny         3 



Seniorenwohnanlage Pampow 
 
 

Veranstaltungen der Seniorenwohnanlage 

Donnerstag: 04.12.14  14.30 Uhr  

Adventssingen 

Frau Kriebisch und ihr Begleiter unterhalten uns mit dem Akkordeon und 
der Mundharmonika. 

Dienstag: 09.12.14   14.30 Uhr 

Weihnachtsfeier 

Mit Plätzchen und Kaffee, mit Liedern, Geschichten und kleinen 
Geschenken stimmen wir uns auf die Weihnachtszeit ein. 

Für die musikalische Unterhaltung haben wir Herrn Hinz eingeladen. 

Mittwoch. 17.12.14   14.00 Uhr 

Spielenachmittag 

Letzte Gelegenheit, in diesem Jahr noch ein Spielchen zu gewinnen. 

                              
 
 

Anke Wiese 
Leiterin der SWA    
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Seniorenwohnanlage Pampow 
 

Veranstaltungen der Seniorenwohnanlage 

                    

Mittwoch: 07.01.15  14.00 Uhr 

Spielenachmittag 

Damit keiner aus der Übung kommt, fangen wir gleich wieder mit einem 
Spielchen an. 

Mittwoch: 14.01.15  14.00 Uhr 

Flimmerstunde 

Wer gerne lacht, ist herzlich zu unserem Videonachmittag eingeladen. 

Diesmal habe ich für Sie Lustiges mit Heinz Erhard ausgesucht. 

 

Donnerstag !!!!!! 29.01.15  14.00 Uhr 

Jahresrückblick 2014 

Darauf haben wir gewartet .Endlich ist es wieder soweit. Unser Bingobär hat 
einen interessanten Jahresrückblick zusammen gestellt. Lassen wir also das 
alte Jahr nochmal Revue passieren. 

 

Anke Wiese    
Leiterin der SWA 
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Ortsgruppe der Volkssolidarität 
 

Termine für die Monate Dezember 2014 und Januar 2015 
 
02.12.2014 15.00 – 16.00 Uhr  
Kassierung für die Weihnachtsfeier   
Mitglieder    5,00 €       
Nichtmitglieder 10,00 € 
in der Bibliothek 
 
07.12.2014 12.00 Uhr 
Abfahrt nach Rostock „Holiday on Ice“ 
Harry’s Fliesenmarkt 

10.12.2013 14.30 Uhr  
 
 

Weihnachtsfeier 
in der Feuerwehr 

16.12.2014 15.00 – 17.00 Uhr   
Kegeln „Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 
 
13.01.2014 14.00 Uhr  
Bingonachmittag – Allen viel Spaß dabei 
im Gemeindehaus  

20.01.2015 15.00 – 17.00 Uhr 
Kegeln „Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden eine schöne 
Weihnachtszeit und ein gesundes Neues Jahr. 

Vorstand der Volkssolidarität 
Ortsgruppe Pampow 
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Wohin fliegt mein Luftballon 
 

Auch in diesem Jahr war ein Höhepunkt des Dorf-und Erntefestes 
wieder der Start der Luftballons. 
Viele Kinder hatten sich versammelt um ihre Ballons, versehen mit 
Wünschen und Grüßen aus Pampow, in den Himmel steigen zu lassen. 
Fünf Kinder bekamen Antwort, und so unglaublich es klingt, die längste 
Reise hatte ein Ballon, der in Bayern landete. Claas Riebe bekam Post 
von dort. Aber auch Bennet Rabe, dessen Ballon in Neustadt-Glewe 
landete oder Fritz Börner, der Post aus Rheinsberg in Brandenburg 
bekam, freuten sich sehr. 

Doch auch die Mädels hatten Glück: 

Finja Bergmann bekam Antwort aus Heiligengrabe und auch Luca Julie 
Sill erhielt Post. 
Strahlende Gesichter gab es dann, als Frau Rebensdorf Gutscheine von 
Schreibwaren Werner sowie kleine Süßigkeiten verteilte und den 
Kindern für ihr Mitmachen dankte. 

Text und Foto 
Anke Wiese 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

 

Neues aus dem Hort 

Wenn sich die Blätter an den Bäumen färben und sie unseren Spielplatz schmücken, 
dann wissen wir, dass der Herbst beginnt. Gern sammeln wir rotbraune Ahornblätter, 
pressen diese oder basteln Herbstschmuck für unsere Räume und den Flur. Ein toller 
Höhepunkt im Herbst ist unser Herbstfest. Es fand in diesem Jahr am Mittwoch vor den 
Herbstferien statt. Das Wetter war so schön, so dass wir Bratwurst grillen und 
Knüppelkuchen an der Feuerschale backen konnten. Die Bratwurst, Brötchen und die 
Grillkohle wurden uns von Herr Lüdke, dem Marktleiter des Edeka Pampow, 
gesponsert. Dafür von uns allen eine herzliches Dankeschön. Aber wir haben auf 
unserem Herbstfest nicht nur gegessen. Die Eltern brachten Obstkonserven mit und 
wir bereiteten eine Herbstbowle zu. Herbstmotive für unsere Kinderzimmer konnten wir 
auch basteln. Mitgebrachte CD´s sorgten für tolle Stimmung bei unserer Disco. 
Gemeinsam mit den Horterzieherinnen planten wir unsere Herbstferien. Über alle 
Vorhaben konnten sich unsere Eltern und alle Hortkinder an einem Aushang 
informieren. Am Dienstag waren wir in der Bibliothek und haben unsere ausgeliehenen 
Bücher abgeben. Eine Fahrt nach Schwerin ins Wumbawu bereitet uns stets viel 
Freude. Dort können wir uns richtig austoben. In den Herbstferien darf natürlich ein 
Drachenfest nicht fehlen. Auf dem Sportplatz sollten unsere Drachen hoch in den 
Himmel fliegen. Aber leider fehlte es an Wind. Nur die Drachen von Paul und Svenja 
stiegen in den Himmel. Am letzten Ferientag brachten alle Hortkinder frisches Obst mit. 
Es wurde fleißig geschnippelt und bunte Obstspieße gemacht, die allen gut 
schmeckten. So vergingen unsere Ferientage mit vielen schönen Erlebnissen. 

Die Hortkinder und Erzieherinnen des Hortes Pampow     8 



Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

 

 

  1.12.14  Theater Schwerin: „Die Schneekönigin“  

Vorschüler: Pfiffige Geister 

  2.12.14 Theater Schwerin: „Die Schneekönigin“ 

Vorschüler: Schlaue Zahnlücken 

  4.12.14 Puppenbühne Hein:                                                       

„ Morgen Findus wird’s was geben“ 

Nikolausüberraschung 

  5.12.14 weihnachtlicher Elternnachmittag  in der 

Krippe ,Gruppe:  M. Wilsch, C. Bank, J. 

Schrank 

  9.12.14 Schlossparkcenter Weihnachtsbäckerei 

Vorschüler: Pfiffige Geister 

10.12.14 Weihnachtsprogramm für die Pampower 

Senioren 

12.12.14 Schlossparkcenter Weihnachtsbäckerei  

Vorschüler: Schlaue Zahnlücken 

17.12.14 Weihnachtsfeier in der Krippe und im Hort 

19.12.14 Weihnachtsfeier im Kindergarten 

 

Wir wünschen allen Kindern, Erzieherinnen, Eltern, 

Großeltern und Pampower Einwohnern eine besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!  
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Grundschule Pampow 
 

Kinderaugen leuchten mit Laternen um die Wette 
 
Am Abend des 7. November erhellten viele Laternen, Taschenlampen und einige 
Fackeln die Pampower Dorfstraßen, denn es fand das alljährliche Lichterfest der 
Grundschule Pampow statt. 
Um 17.30 Uhr setzte sich der Zug in Begleitung eines Polizeiautos und der Feuerwehr 
Pampow in Bewegung. Viele Kinder trugen stolz ihre selbstgebastelten Laternen. 
Einige Mitglieder der Jugendfeuerwehr beleuchteten mit Fackeln den Weg und die 
Kinderfeuerwehr begleitete sie.  
Nachdem alle wieder das Schulgelände erreichten, loderten schon die Feuerschalen 
zum Aufwärmen und Knüppelbrot backen. Schnell bildeten sich Schlangen am 
Bratwurststand und beim Glühwein- und Teeverkauf. 
Die Feuerwehrmitglieder zeigten eine Löschübung, die viele staunende Zuschauer 
beobachteten. Es ist in jedem Jahr toll, wie eifrig die Feuerwehr dieses Ereignis an der 
Grundschule unterstützt.  
Wir bedanken uns ganz herzlich dafür. Ein dickes Dankeschön geht auch an 
„Schwerin-Menü“, unseren Essenanbieter, der uns wieder kostenlos alle Getränke und 
ein Verkaufszelt zur Verfügung stellte sowie an „EDEKA“ Pampow für die gute 
Zusammenarbeit. 
 
Alle Schülerinnen, Schüler und Lehrerinnen  
der Grundschule Pampow 

  

  
Bild u. Text: Grundschule Pampow               10 



MSV Pampow 
 
 

Grundschule Pampow fördert Talente 
 
Ein wichtiger Baustein in der Entwicklung von Kindern ist die sportliche Ak-
tivität. Die Grundschule in Pampow hat gemeinsam mit der Abteilung Vol-
leyball des MSV jeweils eine Sportstunde in den zweiten und dritten Klas-
sen durchgeführt. Alle vorbereiteten Übungen standen natürlich im Bezug 
zum Volleyballsport, der im weiblichen Bereich eine lange Tradition in Pam-
pow hat.  
In der veranstalteten Sportstunde standen dann Spiele im Vordergrund, die 
die koordinativen Fähigkeiten der Kinder fördern sollten und vor allem ihren 
Spaß an der sportlichen Bewegung gut erkennen ließen. Zur Erwärmung 
mussten sich die Schüler beispielweise während des Laufens bei Komman-
do auf den Bauch oder Rücken legen oder die Laufrichtung ändern. Man 
konnte sehen, wie es einigen Kindern schwer oder auch leicht fiel, bei den 
Ansagen genau zuzuhören und dementsprechend zu reagieren. Aber alle 
Kinder haben sich Mühe gegeben und gut mitgemacht! 
Auch die nachfolgenden Übungen waren, da es sich um den Volleyballsport 
handelte, natürlich auch fast alle mit dem Ball zu absolvieren, bei einigen 
spielte des weiteren das Volleyball-Netz eine Rolle. Mit viel Eifer und vor 
allem sichtlich Spaß waren die Kinder dabei!  
Am Ende der Stunde, die für die meisten viel zu schnell vorbei war, konnten 
einige Mädchen bei Interesse Infomaterial bekommen, um den Volleyball-
sport eventuell im Verein zu erlernen. 
Dank an dieser Stelle für die Möglichkeit, eine solche Sportstunde umzu-
setzen, an die Schulleiterin Frau Moll und FSJlerin Frau Karge, die diese 
Aktion unterstützten und toll vorbereitet hatten! 
 
Jens Krüger 
Abteilung Volleyball 
MSV Pampow   
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MSV Pampow 
 

Herzlichen Glückwunsch     

den Geburtstagsjubilaren im Monat Dezember 2014 beim MSV Pampow 

     
Name Abteilung Geburtstag Jubiläum 

 Mailo Brandenburg Fussball 27.12.2004 10 
 Yannik Pienkny Fussball 15.12.2004 10 
 Robin Schliese Leichtathletik 11.12.2004 10 
 Svenia Hartke Volleyball 12.12.2004 10 
 Madeleine Lehmann Volleyball 04.12.1984 30 
 Birgit Jahn Kegeln 18.12.1969 45 
 Detlef Bogdanski Badminton 19.12.1954 60 
 Ruediger Naber Badminton 24.12.1954 60 
  

  
 

Herzlichen Glückwunsch  
   

den Geburtstagsjubilaren im Monat Januar 2015 beim MSV Pampow 

     
Name Abteilung Geburtstag Jubiläum 

 Josephine Steller Spielegruppe 30.01.2010 5 
 Knobloch Annabel Spielegruppe 12.01.2010 5 
 Florian Dornio Fussball 18.01.2005 10 
 Leon Schnell Fussball 04.01.2005 10 
 Lilly Sophie Kalbe Leichtathletik 15.01.2005 10 
 Maximilian Quade Fussball 14.01.2000 15 
 Ryuta Hayashi Fussball 03.01.1990 25 
 Tom Kueter Fussball 02.01.1990 25 
 Peter Waack Fussball 25.01.1985 30 
 Henri Lau Badminton 24.01.1935 80 
  

                    12 

 



Reformationsjubiläum 2017 
 

Stichwort: 
 
500 Jahre 
Reformation 
 
1517 - 2017 
 
 
 

 
 

 
Prof. Dr. Dr. Margot 
Käßmann, Botschafterin 
des Reformationsjubiläums 
2017  

 
Ein Botschafter hat immer die 
Interessen seines Landes und 
dessen Regierung im Ausland zu 
vertreten. Ein Botschafter hat, 
um seiner Beauftragung, gerecht 
zu werden, Botschaften seiner 
Regierung glaubwürdig zu 
überbringen. Für die 
Vorbereitung des 2017 
bevorstehenden Jubiläums, 500 
Jahre Reformation 1517 – 2017, 
hat die Evangelische Kirche in 
Deutschland die Theologin Prof. 
Dr. Margot Käßmann berufen, 
Botschafterin dieses Jubiläums 
zu sein.  
Die Theologin Margot Käßmann 
ist am 03. Juni 1958 in Marburg 
geboren. Ihr Studium der 
Theologie absolvierte sie an den 
Universitäten Marburg und 
Edinburgh. Nach ihrer Ordination 

wurde sie Pfarrerin in 
Frielendorf. Es folgten die 
Promotion zum Dr. der Theologie      
und die Beauftragung für den 
kirchlichen Entwicklungsdienst. 
Von 1999 bis 2010 war sie 
Bischöfin in Hannover. Ein Jahr 
führte sie den Ratsvorsitz in der 
EKD. Im Juni 2011 wurde sie zur 
Botschafterin der EKD für das 
Reformationsjubiläum, das im 
Jahr 2017 festlich begangen 
werden soll, berufen. 
Zum Jahreswechsel 2014/2015 
kommen wir diesem Ereignis 
wieder ein Jahr näher. Die 
Folgen der Reformation, die mit 
dem Thesenanschlag Luthers 
vom 31.10.1517 ihren Anfang 
nahmen, haben Deutschland und 
Europa über die Jahrhunderte 
verändert und geprägt. Viele 
Ereignisse aus der Geschichte 
der Reformation sind aber über 
fast 500 Jahre in Vergessenheit 
geraten. Das hat verschiedene   
historische und geschichtliche 
Gründe. Darum wird dieses 
historische Datum vom Anschlag 
der 95 Thesen Luthers am 31.10 
1517 hoch eingeschätzt. So hat 
der Deutsche Bundestag am 
20.Oktober 2011 in einem 
gemeinsamen Antrag aller 
demokratischen Parteien das 
Jubiläum für das Jahr 2017 als 
„Ereignis von hohem Weltrang 
eingestuft“, um die große 
religiöse, kulturelle und 
gesellschaftliche Bedeutung der 
Reformation wieder den 
Menschen verständlich zu  

                                                                                                                                                   13 



Reformationsjubiläum 2017 
 
machen. Eine dpa Meldung vom 
29.10.2014 meldet, dass der 
Reformationstag 2017 in allen 
Bundesländern ein gesetzlicher 
Feiertag werden könnte.  

 
Prof. Dr. 
Margot 
Käßmann, 
Botschafterin 
der 
Reformation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Aufgabe der Botschafterin der 
Reformation ist es nun, den  
Menschen unserer Tage das 
Anliegen Luthers, sein Leben und 
Wirken, seine Schriften und seine  
 
 

 
Bücher verständlich nahe zu 
bringen. Die Schwierigkeiten, die 
dabei zu überwinden sind, liegen 
vor allem in der Tatsache, dass die 
Kirchenzugehörigkeit der 
Bevölkerung des Landes MV nur 
noch zehn Prozent beträgt. Ist da 
Kirche heute noch gefragt?  
„Tu`s Maul auf“, hatte Luther den 
Leuten seiner Zeit zugerufen. 
„Selbst denken“, so formuliert es 
die Botschafterin er Reformation. 
„Denken und reflektieren, 
verstehen und fragen dürfen, sei 
und bleibe ein wichtiges 
reformatorisches Anliegen“, so 
Käßmann. Religion und Kirche, 
Glaube und Wissen  sind keine 
Relikte vergangener Zeiten.  Das 
geschichtliche Ereignis der 
Reformation hat heute seine 
Bedeutung keineswegs verloren. 
Wir dürfen gespannt sein über den 
weiteren Verlauf zur Vorbereitung 
des anstehenden Jubiläums. 
 
Text: Karl Langhals, Pastor i.R. 
Bild: Logo der EKD, Luther 2017  
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Die verbundene Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf 
 
Gottesdienste in Dezember 
 
7. Dezember 10:00 Gottesdienst in Sülte 
14. Dezember 10:00 Gottesdienst in Pampow 
21. Dezember  10:00 Gottesdienst in Sülstorf und 
   14:00 Krippenspiel in Holthusen 
24. Dezember  14:30 Krippenspiel in Pampow 
   17:00 Christvesper Pampow 

17:00 Christvesper Sülstorf 
18:30 Christvesper Sülte 

25. Dezember 10:00 Gottesdienst Sülstorf 
31. Dezember  17:00 Altjahrsabend Pampow 
 
Gottesdienste in Januar 
 
1. Januar  10:00 Neujahr in Sülstorf 
11. Januar  10:00 Gottesdienst in Pampow 
18. Januar  10:00 Gottesdienst in Sülte 
25. Januar  10:00 Gottesdienst in Pampow 
27. Januar   17:00 Holocaustgedenken Pampow 
 
Gruppen und Kreise 
 
Christenlehre:  
Donnerstags 14:00 Uhr, Pfarrhaus Pampow   
 
Konfirmanden:  
6. Dezember, 9:00 Uhr, Pfarrhaus Parum 
10. Januar, 9:00 Uhr, Pfarrhaus Gammelin 
31. Januar, 9:00 Uhr Pfarrhaus Sülstorf 
 
Frauenfrühstücksgruppe:  
2. Dezember, 9:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
 
Seniorenkreis: 
4. Dezember, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
15. Januar, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Sülstorf 
29. Dezember, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Pampow 
26. Januar, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Pampow 
Chor:  
Mittwochs ab 19:30 Uhr,  Pfarrhaus Sülstorf 

                                      15 



Die verbundene Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf 
 
Konzerte  
Schneeverwehtes Russland - Ural Kosaken Chor 
 
Ein großes Adventskonzert der Ural-Kosaken findet in der Kirche Pampow am 2. 
Dezember um 19:30 Uhr statt. Die beeindruckenden Männerstimmen, die die ganze 
Welt bereist haben, sind jetzt in unserer Dorfkirche zu hören. Karten für dieses Konzert 
sind im Edeka-Markt Pampow oder bei der Kirchgemeinde für 17 Euro  bzw.  an der 
Abendkasse für 22   
Euro erhältlich. 
Weihnachtspäckchen-Aktion  

 
Unsere Weihnachtspäckchen-Aktion zusammen mit der 
Kommune Pampow war im letzten Jahr ein Erfolg. Wer sich an 
der Aktion auch in diesem Jahr beteiligen will, kann die 
Päckchen in Schuhkartons oder das Geld bis zum 15. 
Dezember  in der Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf oder in der 
Bibliothek Pampow  abgeben. 
Die politische Lage in Russland und der Ukraine-Konflikt wirken 
sich leider auch auf unsere Partnerschaftsarbeit aus, so können 
wir in diesem Jahr unsere Päckchen nicht nach Gumbinnen 
schicken, aber wir wollen deshalb unsere Aktion nicht absagen. 
Nach einer kurzen Beratung im Kirchgemeinderat haben wir 

beschlossen, einen Flüchtlingsheim zu suchen, wo unsere Unterstützung gut ankäme. 
Als Richtwert für ein Päckchen möchten wir 10-12 Euro angeben. 

 

Wir freuen uns auf  Ihr(e) Päckchen/Spenden!!! 
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Die verbundene Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf 
 
Krippenspiel 2014 
Das Lied des Segens, der Freude und der Liebe…wird am 21. Dezember in Holthusen 
und am 24. Dezember in Pampow erklingen, wenn die Kinder aus der 
Christenlehregruppe und Schüler der Pampower Grundschule das diesjährige 
Krippenspiel aufführen. Das Stück hat die Gemeindepädagogin Constanze Buck selbst 
geschrieben und unsere Chorleiterin Kathleen Witt-Düring hat es mit Liedern ergänzt. 
Text und Gesang werden nun fleißig geprobt.  
Alle Beteiligten hoffen, dass das Lied des Segens, der Freude und der Liebe, also das 
Lied von Weihnachten Sie erreicht und lange in Ihnen klingt. Wir freuen uns, wenn Sie 
an einem der beiden Aufführungstage dabei sind und mit einstimmen. 
 
 
Ökumenische Bibelwoche 2015 

Am 18. Januar 1935 hat in Karlsruhe die erste Bibelwoche stattgefunden. Sie ist damit 
eine der ältesten Bibellesebewegungen im deutschsprachigen Raum. An sieben 
Abenden einer Woche beschäftigten sich Christen intensiv mit Texten aus einem 
biblischen Buch. Seit mehr als 50 Jahren beteiligen sich an der ursprünglich 
evangelischen Initiative auch zahlreiche Gemeinden anderer Konfessionen. Und seit 
rund 25 Jahren wird die Bibelwoche als Ökumenische Bibelwoche durchgeführt.  

Im Jubiläumsjahr 2015 stehen Texte des Galaterbriefes im Mittelpunkt. Wir wollen 
zwischen den 19. und 24. Januar 2015 in den Dörfern unserer Gemeinde Bibelabende 
gestalten. Genaue Termine und Orte werden in Januar bekanntgegeben. 
Ansprechpartner für die Veranstaltungen und Aktionen der Kirchgemeinde ist Pastor 
Csabay, 03865-3225. 
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Die verbundene Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf 
 
Monatsspruch Dezember 2014 

 

 

Unendlich leer und ausgezehrt höre ich eine Stimme, ein 
freundliches Flüstern, ein Leuchten in meiner Wüste.  
 
Ich bin, der ich bin. Käre deine wankenden Gedanken. Stärke 
deine müden Hände. Ich bin bei dir. Hoffnung keimt auf. 
 
Reinhard Ellsel zum Monatsspruch Dezember 2014 
 
 
Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche Adventszeit, frohe  
Weihnachten und ein gesegnetes, glückliches Neues Jahr. 
 

Ev. – Luth. Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf 
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Dies & Das 
 
 
Am 12. Januar 2015 um 15.00 Uhr findet die Geburtstagsrunde der Monate Oktober, 
November und Dezember 2014 im Gemeindehaus, Schmiedeweg 1 statt. 

 

Folgende Losnummern warten noch auf Ihre Gewinner: 
 
2319            3512             3948   
2664 3694         4487  
2762 3716 
2912 3946 
 
sowie die Gewinner vom Bogenschießen: Horst Westfal 
      Stiven Schwarz 
      Michael Hansberger  
 
 
 
 Die Bibliothek hat Urlaub vom 22. Dezember 2014 bis 2. Januar 2015. 
 
 Gelbe Säcke gibt es zu den Öffnungszeiten im Kinder- und Jugendtreff 
     im Gemeindehaus täglich von 14.00 bis 18.00 Uhr und in der Bibliothek. 
 
 Die Turnhalle ist vom 22. Dezember 2014 bis 2. Januar 2015 geschlossen. 
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 Öffnungszeiten der Bibliothek          Sprechzeiten des Bürgermeisters 
        Montag:   8.00 – 13.00 Uhr Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr im   
        Dienstag:   13.00 – 18.00 Uhr Gemeindehaus, Schmiedeweg 1 
        Mittwoch:     11.00 – 16.00 Uhr 
        Donnerstag:10.00 – 15.00 Uhr 
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